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Protokoll der Sitzung des Pfarrgemeinderates der Pfarrei Simmern-Rheinböllen St. Lydia    
11.07. / 24.09.2024 – 19.30 Uhr, in Rheinböllen / Kisselbach            

Nr. 3 
  
Anwesend 24.09.: Pfarrer Lutz Schultz, GR Daria Thoi, GR Alina Schieferstein, GR Christina Bender, Markus 
Koch, Bettina Klöckner, Ria Wagner, Barbara Hammen, Ulrich Hübel, Anita Breuer, Birgit Herrmann-Finck, 
David Reichl, Andrea Sehn-Henn, Heike Klumb, Herbert Casper, Barbara Schug 
 
Entschuldigt: Pater Varun (Urlaub), Harald Braun, Andreas Denner, Heinz Haunert, Jörg Pira, Myriam Hensel, 
Rolf Zehe, 
  
TOP 1  Begrüßung: Markus Koch 
 
TOP 2 Geistliches Wort  

Gebet - Markus Koch  
 
TOP 3  Tagesordnung 

Anmerkung: Für die Sitzung am 11.07.2024 wurde kein separates Protokoll geschrieben, dafür  
  ist die Aufstellung „Pastorale Zusammenarbeit in der Pfarrei St. Lydia“ angefügt. Das Thema  
  wird in der heutigen Sitzung unter TOP 4 weiter besprochen.  

 
TOP 4  Weiterarbeit pastorale Zusammenarbeit 
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Die Themen, die am häufigsten ausgewählt wurden, sind fett gedruckt. 
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Anmerkungen, zu den verschiedenen Punkten: 

Gemeinde 

o Wanderungen (Emmausgang / Bibel und Rucksack) →Daria Thoi, Alina Schieferstein 
Die Wanderung Bibel und Rucksack findet einmal jährlich im Herbst statt. 
 

o Lektio di vina (Bibeltext lesen, Bibelwerk) → Lutz Schultz, Barbara Hammen, Ulrich Hübel 
Erklärung: Bibeltext wird laut vorgelesen, evtl. Kleingruppen bilden, Überlegung: was spricht 
mich an, der Text wird ein weiteres Mal gelesen, es wird diskutiert, Gedanken: wenn ich damals 
dabei gewesen wäre, zum Abschluss wird ein Segen erteilt. 
 

o Musik (andere Instrumente im Gottesdienst) (Daria Thoi, DR) 
Alina Schieferstein hat die neue Kantorin der ev. Kirchengemeinde kennengelernt, Christina Marx. 
Gerne würde man gemeinsam, mit Kindern ein Musical aufführen. 
 

o Fahrten / Taizé-Fahrt / Katholikentag 
Auch 2025 wird es wieder über Christi Himmelfahrt eine Taizé-Fahrt geben. 

  Kinderpastoral 

o Familiensonntag A / B (Daria Thoi, Christina Bender, Alina Schieferstein) 
In Biebern findet regelmäßig (14tägig) die Ökumenische Kinderkirche statt. 
Am 24.11. um 10.30 Uhr wird in Simmern ein Familiensonntag „Königskinder“ stattfinden, im 
Rahmen der Erstkommunionvorbereitung 2025. Zu dem Gottesdienst ist die ganze Gemeinde 
eingeladen. Zur Mitplanung und -gestaltung der Familiensonntage soll stärker auf die Eltern der 
Kommunionkinder und er ehemaligen Kommunionkinder der beiden letzten Jahre zugegangen 
werden. 
 

o Kleinkindergottesdienste, Gottesdienste für junge Familien (Christina Bender) 
Der erste Gottesdienst hat in Altweidelbach in der Gemeindehalle stattgefunden. Hier ist 
ausreichend Platz vorhanden, damit sich die Kinder bewegen können. Es war ein 
Erlebnisgottesdienst mit viel Lebendigkeit, Stationen wurden für die Kinder aufgebaut, die 
Lautstärke ist nicht störend. Angedacht sind die Gottesdienste für Kinder von 0 bis 5 Jahren, 
sowie deren Eltern, Geschwister und Großeltern. 
Ein Artikel wird noch auf die Homepage gestellt. 

 

  Jugendpastoral 

o Jugendgottesdienst (Chillingroom) andere Orte, andere Aktionen (Daria Thoi, Alina Schieferstein) 
Der letzte Jugendgottesdienst fand in Simmern im Pfarrgarten statt. Einen weiteren Gottesdienst 
wird es am 15.11. in Rheinböllen geben. 

 

  Trauernde / Alleinstehende / Senioren  

o Trauerarbeit (Trauercafé, Hospiz, bewerben) → Markus Koch, Anita Breuer, Barbara Hammen, 
Lutz Schultz, Ria Wagner, evtl. Christina Bender 
Harald Braun, Christina Bender und Veronika Adamus (Kirchengemeinde Kastellaun) besuchen 
einen Trauerkurs. Die Trauerpastoral könnte auf der Ebene des Pastoralen Raums ausgedehnt 
werden. Die Bildung eines Arbeitskreises wäre wünschenswert. Ehrenamtliche sollten zukünftig 
in den Beerdigungsdienst einbezogen werden, um mehr Vielfalt zu erhalten. Andere 
Kirchengemeinden, die Ehrenamtliche im Beerdigungsdienst eingesetzt haben, bekamen positive 
Rückmeldungen. 
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TOP 5  Entscheidungskompetenzen der lokalen Teams 

  Den Lokalen Teams soll ein jährliches Budget, in Höhe von 300,00 € zur Verfügung gestellt  
   werden.  
   Wenn gewünscht, kann den Lokalen Teams ein Seelsorger, ggf. ein PGR-Mitglied zur Seite  
   gestellt werden. 
   
   Lokale Teams gibt es in Rayerschied, Liebshausen, Schnorbach, Biebern, Rheinböllen, Simmern  
   und Riesweiler. In den Ortschaften Kisselbach und Argenthal werden Überlegungen angestellt,  
   wie man mit Gruppen / Personen in Kontakt kommt. Mögliche Ansprechpartner in Kisselbach:  
   Simone Wald, Katharina Galle, Julia Klippel. Als Lokale Teams könnte man auch die  
   Projektgruppen Bolivien Kleidersammlung, Sternsingeraktion, Krippenspiele, Fronleichnam,  
   Malteser, etc. bezeichnen. 
 
  In Ravengiersburg ist die Zusammenarbeit und der Informationsaustausch zwischen den  
   Mitgliedern des PGR Pfarrbezirk Ravengiersburg und dem Verwaltungsteam ausbaufähig. Das  
   Verwaltungsteam, von dem niemand im Verwaltungsrat vertreten ist, ist eher passiv. Geplant ist  
   ein gemeinsames Gespräch mit allen Beteiligten und Lutz Schultz. 
 
  Ideen für das nächste Jahr: die Pfarrei erkunden, Charismen finden braucht Begegnung, Leute  
   befragen: Möchten sie mit uns gehen? Was gefällt, was nicht? 

Ergänzung von Markus Koch: 
Die Verwaltungsteams der einzelnen Orte haben ein jährliches Budget von 300,00 €. Die lokalen 
Teams haben momentan kein Budget zur Verfügung. Sollte das gewünscht werden, was laut der 
Handreichung des Bistums möglich ist, müsste dies mit dem Verwaltungsrat besprochen 
werden. 

  
Da es anscheinend immer noch Verständigungsschwierigkeiten gibt, was ein lokales Team ist, 
nochmals zur Erklärung. 

  
Der Überbegriff ist nicht lokales Team, sondern Orte von Kirche. 

  
Laut Definition der Synode gibt es hierzu vier Gruppen: 

  
Thematische Orte:  
Das sind Gruppen, Initiativen und Projekte, die aufgrund eines speziellen Themas zusammen 
sind – so beispielsweise 

• Eine Welt-Gruppen 
• Pilgergruppen 
• Chöre / Musikprojekte 
• Trauergruppen 

Thematische Orte von Kirche können zeitlich lang- und / oder kurzfristig angelegt sein. 

Personale Orte: 
Als Personale Orte von Kirche begreifen sich Gruppen oder Kreise von Menschen, die auf 
bestimmte Zeit oder auf Dauer eine bestimmte Aktion oder eine bestimmte Zielgruppe in 
den Mittelpunkt stellen – etwa 

• Das BetreuerInnen-Team kirchlicher Ferienfreizeiten 
• Kinder- und Jugendgruppen 
• Eltern-Kind-Gruppen 
• Männergruppen 
• Frauengruppen 
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Institutionelle Orte: 
  

institutionelle und liturgische Orte von Kirche sind Orte in kirchlicher Trägerschaft oder Orte, 
an denen Kirche präsent ist, sowie kirchliche Einrichtungen. Auch dort leben Menschen 
ihren Glauben und bezeugen die Botschaft vom liebenden und barmherzigen Gott in Wort und 
Tat. 
Das wäre bei uns zum Beispiel der Kindergarten oder das Seniorenheim in Rheinböllen 

  
Territoriale Orte: 

  
Territoriale Orte von Kirche sind zum Beispiel Gruppen und Initiativen, die ein lokales Anliegen 
haben und sich vor Ort um lokale Aufgaben kümmern – etwa 

• Eine Gruppe kümmert sich um eine bestimmte Kapelle 
• Ein lokales Team am Ort einer ehemaligen Pfarrei/Filiale trägt das dortige Leben oder Teile 

davon weiter 
  

Natürlich sind die Übergänge der unterschiedlichen Orte von Kirche auch fließend. Wenn wir 
aber von lokalen Teams sprechen, meinen wir hier bei uns primär die Orte, die sich in den 
einzelnen Dörfern um das Leben vor Ort kümmern. Das kann die Pflege der Traditionen sein, 
aber auch wie sich Kirche vor Ort weiter entwickeln soll.  

  
Jetzt ist es so, dass wir unterschiedliche Herangehensweisen hatten, was zur Bildung dieser 
lokalen Teams geführt hat. Im Bereich Rheinböllen sind wir sehr aktiv in die einzelnen Orte 
gegangen, haben sie begeistert, auch in selbstständiger Weise kirchliches Leben zu 
organisieren. Deshalb haben wir auch noch an zwei Orten Nachholbedarf. Jetzt hatte ich die 
Vorstellung, dass dies im Bereich Simmern ähnlich gelaufen ist. Allerdings verfestigt sich bei mir 
der Eindruck, dass dem dann doch nicht so ist.  

  
Natürlich ist jedem Ort freigestellt, ob er sich treffen will oder nicht. Man kann ja niemanden 
dazu zwingen. Wir sollten aber auf jeden Fall mal genau analysieren, wie die Struktur vor Ort ist, 
damit diese Verständigungsschwierigkeiten ausgeräumt werden. Eine Erkundung, wie sie Daria 
vorgeschlagen hat, oder eine gute Bestandsaufnahme ist da sicherlich sinnvoll. 

  
Was die Kontaktpersonen dieser lokalen Teams betrifft (Seelsorger/Pfarrgemeinderat) ist es laut 
der Handreichung eine Sollbestimmung.  
 Ich finde dies auch sinnvoll. Was wir mehr brauchen ist Kommunikation. Daran hapert es noch 
viel bei uns. 

 

 

TOP 6  Errichtung von Pfarrbezirken 

  Als Pfarrbezirke werden die ehemaligen Pfarreien bezeichnet: Rayerschied, Rheinböllen,  
   Schnorbach, Biebern, Ravengiersburg und Simmern. Pfarrbezirke ist eine Sprachregelung um  
   bestimmte Bezirke zusammenzufassen. Dieser Begriff wird ebenfalls in den Pfarreien Kirchberg  
   St. Michael, als auch Kastellaun Heilige Familie geführt. 
  Der PGR entscheidet mit einer Mehrheit für die Einführung des Begriffes in unserer Pfarrei. 
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TOP 7  Gottesdienstregelung Weihnachten 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  Anmerkung zu Krippenfeier Liebshausen 15 Uhr, es ist eine musikalische Veranstaltung und wird im  
   Pfarrbrief nicht in der Gottesdienstordnung sondern unter musikalische Veranstaltung zu finden sein. 

  Über Weihnachten wird ein indischer Geistlicher, den Pater Varun kennt, das Pastoralteam  
   verstärken. 

  In Liebshausen findet ein Offenes Singen mit dem Musikverein, der auch Veranstalter ist statt.  
   (Koblitz). 

Ob das Krippenspiel in Kisselbach stattfindet, ist noch ungewiss. Daria Thoi wird sich dort nur 
engagieren, wenn noch wenigstens ein Elternteil mithilft. 

 

TOP 8  Gottesdienstzeiten Vorabendmessen am Samstag wg. Organisteneinsatz 

  In der Fastenzeit werden die Vorabendmessen am Samstag erstmals zu zwei verschiedenen Zeiten  
   gefeiert, um 17.30 Uhr und um 19.00 Uhr. So wird es Bernd Loch ermöglicht, bei Bedarf beide  
   Messen musikalisch zu gestalten. Die Gottesdienstbesucher werden um Rückmeldung gebeten. 

 

TOP 9  Anfragen und Mitteilungen 

  Glocke Tiefenbach 
  Die Glocke, die in Ravengiersburg im Keller lagert, kommt auf den Friedhof nach Tiefenbach. Der  
   Gemeinderat hat sein Einverständnis erteilt. 

  Fotos im Pfarrbrief 
   Es wird der Vorschlag unterbreitet, dass die Fotos im Pfarrbrief anstatt vom Pfarrbriefservice auch aus  
   dem Fundus von Frau Allard verwendet werden können. 

  Gräbersegnungen 
  In Dichtelbach und Kümbdchen kamen im letzten Jahr keine Besucher zu den Gräbersegnungen, sie  
   werden trotzdem in diesem Jahr noch einmal angeboten. In Dichtelbach übernimmt das Heike  
   Klumb, im Kümbdchen Barbara Hammen. 
  Die Gräbersegnungen werden im Amtsblatt veröffentlicht. 

  Konzert Andy Lang in Ravengiersburg 
  Die Kirche wird nicht extra geheizt. 

17 
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  Andacht „Atempause“ 
  Die Andacht beginnt ab Oktober bereits um 18.00 Uhr! (Probeweise vorerst in der dunklen  
   Jahreszeit.) 

 

TOP 10  Termin nächste Sitzung 

16.01.2025  19.30 Uhr  Argenthal, Johannesheim 

 

Ende: 21.45 Uhr 

 

  
  


